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Olden
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burgische

Anzeigen .

Montag , den 16ten September 1799 .

Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Nachbemeldte Maytag fünftigen Jahrs aus der Heuer fallende Kloster - Blankenburgische

Vorwerksländereyen , als : 1 ) die Sielwische ben Jørump , 11 Jud 90 Ruthen 140 Fuß ; 2 ) der
Klosterbulten , 18 Jück 48 Ruthen 183 Fuß ; 3 ) der Groden beym Siel ; 4 ) der große Mühlen =
hof von 10 cheffel Saat ; 5 ) Der Roggenesch am Blankenburger Holz , mit der Grünte , so
überhaupt , 18 Jück 5 Ruthen 300 Fuß ; 6 ) die kleine nnd lange Sielwifche , jedoch ohne Vor
und Nachgras , 15 Jud , 90 Rth . 309 Fuß ; 7 ) die große Pferdeweyde , 11 Jück 157 Rth . 323
Fuß ; 8 ) die kleine Pferdeweide , 9 Jück 125 Ruthen 21 Fuß ; 9 ) die Kälberweide hinterm Vors
werk , 12 Jick 44 Ruthen 77 Fuß ; 10 ) die 1 Tagwerk große Mühlenweide ; 11 ) die Backhaus :
wische , 4 Juck 36 Ruthen 72 Fuß ; 12 ) Pastorey und Küsterey Land ; 13 ) der sogenannte Post ;
Ferner : 14 die Grafung ara Huntedeich ; 15 ) die Grasung im Blankenburger Holz , oder die
allgemeine Austrift durch daffelbe ; sodann 16 ) die Jagdgerechtigkeit auf Klostergrunden ; und
17 ) die Befischung der Twelböcke follen am 4ten ctober dieses Jahcs als Freitag noch dem 19 .
Sonntage nach Trinitatis Vormittags gegen 11 Uhr anderweit den Meistbietendee verheuert wers
den . Liebhaber dazu können sich also hieselbst zur bestimmten Zeit einfinden und nach vernomme
nen Bedingungen bieten und heuern . Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens
1799 Aug . 30 .

Lenz . Herbart . v . Halem . Scholtz . Mutzenbecher . Tenge .

Schmedes .
2 ) Wenn am 28. Sept . b . I . die auf dem hiesigen Lombard versetzten Pfänder , welche

nicht prolongirt worden , öffentlich verkaufet werden sollen ; so werden diejenigen , die ihre Pfån¬
der noch weiter prolongiren wollen , erinnert , sich vor dem 24 . d . M . deshalb gehörigen Orts
zu melden , weil später keine Prolongationen geschehen können . Zu gleicher Zeit mit jenen vers
fallenen Pfändern sollen auch 3000 Stück flåchfen und heeden Garn , wie auch einige Duhend
graue und weiffe gestrickte wollene Mannsstrümpfe , und eine Parthey Klattheede , imgleichen
ein ganz vollflånbiges Caffee und Thee : Service von feinem Sächsischen Porzellain , verkauft
werden . Die hievon etwas kaufen wollen , können sich an dem zum Verkauf angesetzten Tage ,
Morgens um to Uhr , auf dem hiesigen Zuchthause einfinden . Oldenburg , aus der Cammer ,
b . 2 . Sept . 1799 .

Römer . Herbart ,
Erdmann . . Gramberg .



3) Wenn die aufferordentlich gestiegenen Preise des Habers und aller andern Fuhrbedürfniffe ,

eine Erhöhung des Fuhrlohns der sämmtlichen Debonnanz - Fuhrleute , nach dem Beyspiel benach =

barter fånder nothwendig machen : so wird nach Sr . Herzoglichen Durchlaucht höchsten Resolu =

tion bis weiter , und dahin daß haber und Heu wieder zu einem billigen Mittelpreise markts

gängig zu haben seyn wird , der Fuhrlohn der Extraposten , vom 21. Sept . an , auf 36 Grote in

Golbe , für jedes Pferd auf jede Meile erhöhet , und dies hiedurch öffentlich bekannt gemacht .

Oldenburg , aus der Cammer , ben 14 , Sept . 1799 .

Rimer . Herbart .
Gramberg .

4) Wenn der von den Besitzern der Torfmoor vor dem Everften zu liefernde Zehnttorf zur

Zeit ben weitem nicht gebracht ist : so wird ersteren hieburch anbefohlen , solchen Zehnttorf uns

ausbleiblich vor dem ersten October hieselbst zu liefern weil sonst die verordnete Strafe unabbitts

lich eintreten wird . Da aus noch Rückstände von vorigen Jahren vorhanden sind , und einige

Moor Besizer nicht alles , was sie zu geben schuldig , abgeliefert haben , so wird solcher Bes

fehl hiemittelft auch darauf erstreckt , Oldenburg , aus der Cammer , den 16. Sept . 1799 .

Römer .

Erdmann .

Herbart .

Zoel .

5 ) Wenn mißfällig bemerket is , doß der bekannten Verordnung im Suppl . III . Corp . Conft .

Old . P. 2. no . V. pag . 129 , wodurch alle Arten von sogenannten Glücks - oder Hazard : Sple =

len , nicht allein in öffentlichen , sondern auch in Privat : Häusern verboten find , seit einiger Zeit

mehrmals entgegen gehaudelt worden , und dann zwar die bekannt gewordenen Uzbertretungen

dieser heilsamen Verordnung gehörig untersuchet , und nach den Umständen bestrafet sind , indes

fen dienlich erachtet werden müssen , das gesetzliche Verbot überhaupt in Erinnerung zu bringen :

fo wird hiemittelst Allen und Jeden in den Städten und auf dem Lande hiedurch eingeschärft ,

der angezogenen , alle Glücks - und Hazard Spiele untersagenden Verordnung zu Vermeidung

der darin angedroheten und ohne Nachsicht zu vollstreckenden Strafen unausbleiblich gebührenz

de Folge zu leisten . Desfalls ist den Polizeybedienten in den Städten und auf dem Lande befoh =

Len , anf die Webertreter der Verordnung aufs genau ste zu achten , und solche in vorkommenden

Fällen bey der Behörde anzuzeigen . Oldenburg , aus der Cammer , den 7. Sept . 1799 .

Romer .

Erdmann .

Herbart . Schloifer . Schloifer .

Gramberg . te

6) Es sollen die zu den Herschaftlichen Vorwerk Hundesmühlen außer dem Hause und den

dazu gelegten Parcelen , gehörigen Wiese Ländereyen, nebst Kirchenstellen in der Wardenburger
Kirche und zwar jede derselben einzeln , am 2ten Octobr . d . 3 . als am Mittewochen nach dem

neunzehnten Sonntage Trinitatis , bes Morgens um 11 Uhr in der Cammer öffentlich meistbie:

tend auf 4 Jahre anderweit verpachtet werden . Diejenigen , welche hievon etwas heuern wollen ,

haben sich also zur bestimmten Zeit hieselbst einzufinden und nach vernommenen Bedingungen die

Verheurung zu gewärtigen . Oldenburg , aus der Cammer , den 9ten Septbr . 1799 .

Erdmann .

Schloifer . Menk . Schloifer .

Toel .

7) Die Intereffenttn der Eversten Marschbäcke werden hiemit angewiesen , solche binnen

8 Tagen bis auf den alten Grund und Boden und das alte Ufer zu reinigen , bey Vermeidung
Zedelius .

der Ausdingung Oldenburg , vom Amte den 14. Septbr . 1799 .

8) Der Heltermann Hesse hieselbst ist gewillet , am 25 dieses Monats Morgens 9 Uhr u .

fw . in seinem Hause einige hausgeråthliche Sachen und Baumaterialien öffentlich ) meistbietend

verkaufen zu lassen . Oldenburg , vom Rathhause den 12 . Septbr . 1799 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

9) In Concurssachen , betr . Johann Hinrich Steengrafen Ehefrau , wird hieburch bekannt
Decretum Ovelgönne in Judicio

gemacht , daß die Concurstermine vorerst ausgesetzt worden .

ben 6. Septbr . 1799 .
D. d . 200 .



10 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der entwandte und im Klipfanner Siel aufge
brachte jest in Johann Kohlmanns Hause zur Klipkanne befindliche Rocken von circa 60 Schefe

fel , am 27 . d . M. in gedachten Kohlmanns Hause öffentlich meistbietend verkauft werden soll .

Liebhaber können sich alsdann daselbst einfinden und nach Gefallen bieten und kaufen . Doelgons

ne , den 13 . Sept . 1799 Herzogl . Landgericht hieselbst . v . d . Loo .

11 ) Demnach in dem wegen des zwischen weyl . Berend Kroog , Hausmanns zu Steinhaus
fen fen . Bittwe , und Dierk Klußmann zu Altjürden grtroffenen Tausche der der erstern zuges

hörig gewesenen Hüllsteden Bau zu Steinhausen und 2 hinter Kollstede belegenen Wischen gegen

des letztern im Huben belegenen 3 Jücke Wischlandes und wegen etwaiger sonstiger Forderungen
an die benannte Wittwe Kroog auf den 24 . Jun . d . J . zur Angabe angesetzt gewesenen Termin
Niemand sich gemeldet , so werden alle und jede , die wegen jenes Tausches etwas einwenden
könnten , oder auch an der Witfwe Kroog Forderungen haben mögten , an ihren Ansprüchen hies
mit pråcludiret , unter auferlegtem ewigen Stillschweigen . Neuenburg , im Herzoglichen Land¬
gerichte den 3. Septbr . 1799 . F . W. Zedelius .

12 ) Es werden hiedurch alle und jede , welche sich in dem , am 4. Jan . 8. J . wegen des

von Jürgen Diedr . Vichbrok , in Elefleth , an Joh . Diedr . Vichbrok verkauften Kahns , ben hie

figer Herzogt . Regierungs Canzley angesetztem Angabe : Termin nicht gemeldet haben , nunmeh

to mit ihren etwaigen Ansprüchen präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen hiedurch auf
erlegt .

13) Weyl . Johann Meyers Kinder Vormünder und Conrad Hir . Öfting , zu Deichhausen ,

find gesonnen , das von weyl . Agent Brandt Erben vor einigen Jahren gekaufte zu Deichhausen

belegene Guth , als : 1 ) das große Haus sammt dem dahinten belegenen Garten . 2 ) Die Wenve
und 1 Tagwerk Heuland , 3 ) das Brennhaus nebst Hof und Garten Land , imgleichen fämmtliche

Inventarien Stücke den 1. Nov . d . J . Mittags 12 Uhr , auf dem Gute verkaufen zu lassen .

Die Ang . ist den 29. Oct . d . J . beym hiesigen Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte .

14 ) Des wey !. Gerb . Harfft , im Moor bey Gruppenbühren , sämmtliche Erebitores sollen

ihre Forderungen den 30. Oct . d . I . beym Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte angeben und ge =
hdrig bescheinigen .

15 ) Der Haußman Berend Stolle , zn Habbrügge ift gewillet , die von dem vormaligen
Besitzer der von ihm ex Concurfu des Nicolaus Wilh . Meyer zu Gruppenbühren gelöseten State

im Jahr 1779 eingewiesenen 2 Placken Landes , nebst dem darauf befindlichen ' Heuerhause , oder ,

wenn sich Liebhaber finden sollten auch die State selbst , den 18 . Oct . d . J . des Morgens gegen

10 Uhr in seinem Hanse , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist 14. Oct . d . J . beym Herzogt . Dels
menhorst . Landgerichte .

16 ) Weyl . Job . Hardenaks Wittwe , zu Oberftwarfleth , hat die daselbst belegene vormals

Hinr . Krusen Kötherey cum Pertinentiis , so wie selbige vor einigen Jahren von weyl . Herm .

Nettmann in Bremen gelöset , an Abraham Stock übertragen und von diesem wieder an weyl .

Joh . Hardenak verkauft worden , an Claus Boning zu Ganspe unter gewiffen Bedingungen wies

der überlassen . Die Ang . ist den 28 . Oct . d . J . b . ym Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte .

17 ) Weyl . Beckeramtsmeisters Hans Conrad Papen und dessen Witwe Erben hieselbst sind

gewillet , folgende , ihnen von ihrem Erblasser mit dem Beckeramtsmeister , Christopher Pape

fen . gemeinschaftlich zustehende Grundstücke , als : 1 ) die Hälfte von der ihnen mit dem besagten

Beckeramtsmeister Chrifiopber Pape gemeinschaftlich zustehenden auf der Dammkoppel belegenen

Weyde ; 2 ) einen in der St . Nicolaikirche befindlichen Kirchenstuhl den 26 , Octbr . a . c . auf

dem Stadt Schütting verkaufen zu laffen . Die Angabe ist den 21. Oct. a . c . auf hiesiger Here

zogl . Regierungs - Canzeley .
18 ) Auf weyl . Hinrich Moriffen Witwe zum Schwen , als Vormünderin ihrer Kinder , An¬

suchen werden hiermit alle diejenigen , die an den Nachlaß ihres gedachten weyl . Ehemannes

Schuldenhalber , oder aus einem andern Rechtsgrunde einen Anspruch und eine Anforderung ma

chen zu können vermeinen , auf den 9. Oct . a . c . oor das Herzog !. Schwener Amtsgericht verab

ladet , nm solches bey Strafe der Ausschließnng und des ewigen Stillschweigens gebürend anzuz

geben und anzuzeigen . Zugleich wird zur Eröffnung eines Präclusiv . Bescheides Zermin auf den

21 , ejusd , angesetzt .



19 ) Es hat der vormalige Obergerichts - Amvald , jetzt Amtshauptmann Kirchhof sein aufbem innern Dami belegenes Haus nebst Pertinenzien , an weyl . Stiftsamtmanns von Oeder
Witwe verkauft . Die Ang . ist den 25 . Oct . a . c auf hief . Herzogl Regierungs - Canzley . 7

20 ) Christopher Indorff zu Hahn hat seine auf Hahner Gründen belegene Rötheren nebst
Pertinenzien , an , Johann Hinrich , Rodenburg zu Lehmden verkauft . Die Ang . ist d . 28 . Oct .
a . c . auf hief . Herzogl . Regierungs : Canzley .

21 ) Wem bey der Eheverbindung des Knopfmachers Ehrenpfort und deffen Braut , gebornen Brader , fünftig feine nach dem Stadtrecht übliche Gütergemeinschaft unter den heleuteneintreten wird , so wird solches vom bießägen Herzogt . Landgericht öffentlich bekannt gemacht .
22 ) Auf Ansuchen Martin Harms jun . in Amsterdam werden alle diejenigen , welche sich in

termino bem 10. April d . J . beym hiesigen Herzogl . Landgericht wegen an den Nachlaß seiner
weyl . Eltern Martin Harms fen . und dessen Ehefrau Anna zum Eversten etwa babenden Ans
sprüche und Forderungen nicht gemeldet , hiemit abgtwiesen und ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferlegt .

23 ) Es laffen die Eigenthümer eines unbefahrnen ganz neu gezimmerten Kabns , der amÜterlander Siel liegt , als : Johann Gottschau , Hinrich Hacsen und Dierk Hannecken zu Üter¬
lande , solchen Kahn , so 32 Fuß lang , 7 Fuß im Boden breit und circa 5 Lasten hält , mit Se
gel , Mast Dragger und allem zum Kahn gehörigen , am 25ften Septbr . 1799 in Carsten Könn¬ken Hause in Üterlande Nachmittags 3 Uhr öffentlich verkaufen .

24 ) Der Kaufmann Diederich Gerhard Brinings ist gesonnen , seine beym Zettenfer Sielbelegenen , ehemaligen vou Effenschen circa 14 Jücken Landes den 12. Oct . a . c . in Hinrich Bol¬
ten Hause zu Zettens verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 8. Oct. a . c . beym Herzogl . Ovelgon =nischen Landgerichte . Zugleich wird ad and . Sent . præcl . term , auf den 15. Oct. a . c . angesetzt .25 ) Die Erben des verstorbenen Roßhändlers Lindemanns , als 1) Friederich Christoph Reinshard zur Burg bey Herenhausen Namens seiner Ehefrau , Marie Margarethe , geborne Lindemanns und Namens seiner Curandin , Dorothea Haasen , des gebachten weyl . Roßhändlers Lindemanns Tochter Kind . 2 ) Johann Christian Haase zu Osterwohl Namens seiner Ehefrau Mar
garethe , geborne Lindemanns , und 3 ) die Kinder und Erben der an Conrad Scheidemann versheirathet gewefenen Tochter des verstorbenen Lindemanns , Georg und Justine Scheidemann , has
die von ihrem weyl . Erblasfer gedachten Roßhändler , Hinrich Daniel Lindemann , nachgelassene
zum Frieschenmoor belegene Bau nebst Kötherstelle , Ländereyen und Pertinentien nichts ausbe¬
schieden , an den Miterben des weyl . Hinrich Daniel Lindemanns an Hinrich Daniel Haase vers
beyrathet gewefenen Tochter Sohn Johann Christian Haasen jun . jetzt zum Frieschenmoor über
laffen und eigenthümlich übertragen . Die Ang . ist d . 7. Oct . a . c . beym Herzogl . SchweyerAmtsgerichte . Zugleich ist term . ad and . Sent , præcl . auf den 21. ejusd . angesetzt .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Loger . 1 ) Wegen des zwischen dem Amtsgevollmächtigten Hollmann , und

Gottlieb Aug . Richter et ux . getroffenen Tausches Ang . d . 17 . Sept . Pract . Bescheid d . 2. Oct .2 ) Wegen des von Johann Christian Friedrich Buschmann an Berend Meier verkauften Plackens
Ang . d . 16 . Sept . 3 ) Wegen der von Johann Hinrich Merz an Johann Dierk Oltmanns ver¬Fauften Immobilguter Ang . d . 24 . Sept . Pråcl . Bescheid d . 7. Oct . 4 ) Wegen des von dem
Stadtsecretair Anthony an Hinrich Woblers verkauften Hauses Ang . d . 23. Sept . Ovelg .Loger . dem Hausmann Diederich Jacob Detmers darf Niemand creditiren . Delmenh . Loger .
Carl Fried . Stolzen Erben Verkauf der Immobilgüter d . 14. Sept . der Mobilien d . 19. Ang d . 11 .

II . Privatsachen .
1) Weyl . Reelf Meenzen Wittwe , jest Fried . Gerh . Kloppenburgs Ehefrau , will die zum Nachlaß ihresweyl . Ehemannes gehörige olim Wulfsche zum Oberdeich belegene Hofstelle mit 25 Jucken Landes , worunter 6Juck Pugland , imgleichen das dafelbst belegene Wirthshaus , ohne sich jedoch dadurch der Verlaffenschst ih ,res went . Ehemannes anzumaßen , am 21 . Sept . in Christian Rodirks Wirthshause zum Oberdeich , auf 3 oder4 Jahre von Maytag 1800 an offentlich verheuern lassen .

a ) Joh . Hinr Boogs Kinder Vormünder Hinr . Boogs , zur Stelhammer Wisch hat auf Martini d . S .von seiner Pupillen Geldern 900 bis 1000 Rthlr . jubilligen 3insen gegen Anweisung gehöriger Sicherheit zu belegen .3 ) Beyl . Chriftian Willme zur Mohrsee Erben , Peter Willms und Conforten wollen des erstern beweglichen Nachleß , als förnemlich 4 Pferde , worunter 2 mit Füllen , 15 milchende Stude , i wcyjährigen Büllen ,1 dresjährigen Ochsen , die wenjährige , 4 ameniährige Quenen , 5 Kuh und Ochsenrinder , 10 Kuh und



Beylage zu Nro . 38 . der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 16 . Sept . 1799 .

Feuerkessel , I
Dhsenkålder , 8 Schweine , 1 Schaaf mit 3 Lammern , einige anfe , 20 fupferne Wildkeffel ,Safetubben , 2 mit Elfen beschlagene Roffers , einige Schränke , Tische und Stühle , Jagdwagen , 2 beschlagene Bagen , Schlitten , 1 Pflug , Egden , 1 Hansuhr , 5 Betten , etliche Pfund Federn und Dunen , 26Juck in Hocken stehendes Heu , 7 Jück mit Haber , 1 Jück mit Sommergerften und sonst verschiedenes Haus .and Ackergeräth am 20. Sept . im Sterbebause zur Mohrfee dffentlich meistbietend verganten laffen .4 ) Anthon Günther Harders läßt in weyl . Gerhard Dringenburgs Erbtheilungsfache die zu der unbehausfeten Stelle gebärige Länderegen , nemlich 1) die vormalige Schottlands . Stelle von 24 Juck 118 R. 168 8 . ; 2 )den grünen oorplacken , Rounelmoor genannt , 50 . 58 . 112 N . ; 3 ) den Flegichten , oorplacken genannt , von42 . 32 . 68 . ; 4 ) den Barren - Placken von ungefähr 3 R . ; 5 ) das große Kocherhaus , mit den dazu gehörigenjum Chell cultivirten 30 Juckee ; 6 ) das neue Koterhaus mit dem dabey cuttivirten Lande ; am 21 . Sept . d . J .in Hinrich Rüthers Wirthshause beym Schwenburger Altendeich auf 1 Jabr öffentlich meistbietend verheuern .Such will er alsdann die zu solchem Nachlaß gehörige 1 Jück im Wapeler Groden auf Jahr aus der Handverheuern .

5 ) Weyl . Gerd Strahlmanns Kinder Vormünder , Oltmann Paradies und Harm Strahlmann zum Schwen ,haben auf bevorstehenden Martini 2000 Rthlr . Pupillen Gelder gegen billige Zinien zu belegen .6 ) Went Addick Mennardus Kinder Vormünder , Jürgen Barghorn und hinrich Meynardus zum Oldenbrok im Niederort , haben von ihren Pupillen Geldern zu Martini d . J . in Goide 1000 Rthlr . im Ganzen ,des sertheilt , insbar zu belegen .
7 ) Meinert Adolph Moriffen Curator Meinert Adolph Klunder zu Rothenkirchen , it gewillet , feinesCuranden Wohnhaus dafelbst , nebst Garten und Pertinentien , am 28 . Sept . J . in Tegtmeyers WittweWirthshause zu Rothenkirchen , von Maytag 180 an , auf einige Jahre öffentlich verbeuern zu laffen .8 ) Christoph Dinklage zur Brace in gemillet , den 1. diefes verschiedene Mauer Arbeiten öffentlich anden Mindestfordernden auszudingen . Liebhaber können sich deshalb am bestimmten Tage einfinden .9 ) Ein junger Mensch , welcher 5 Jahre bey einem Kaufmann als Ladendiener gewefen , und mit gutenSengniffen verfehen ist , wünsche diesen Herbst eine gute Condition anzutreten .Hint Stafchen in Barel . Nähere Nachricht glebs Anton
10 ) Johann Philip Kloppenburg zum Collmar will das sogenannte rothe Hans am Mittelbelch Im Rirelel Burhafe mit 26 Jud 53 [ Ruchen ; ( mgleichen die Kötheren mit 5 Jud 7 [ Ruthen 107 Zuf Landedpeuer Maaffe , auf ein oder mehrere Jahre von Manag 800 an , aus der Hand verheuern . Auh taun vonbem Lande by dem rothen Haufe nach Verlangen bey der Köcheren mehr gethan werden11) Dr Nigelschmidt Glefeler hieselbst hat einen großen neuen Schmiede Blafebalken um einen billigenPreis zu verkaufen .
12 ) Es I am ersten Burbaver Markttage d J . auf dem Wege von Develgönne bis Stollhamm ein alemaIch bretter Sporn von Hamburger Silber , das Zeichen mit dren Thürmen verlohren worden .Sinder wird ersucht , folchen gegen eine angemesene Belohnung , entweder an den Gastwirth Brick in Stoll .

Der ehrliche
Hamm , oder den Gastwirth R. 8. Dettfen in Develgonne abzuliefern .

13 ) Das der Bittive Becker zustehende adelich freye Haus in der kleinen Kirchstraße , welches am 1. D. Imdes Gastwirths Heffe Haufe öffentlich verkauft wird , enthält 4 Stuben , worunter 2 mit Tapeten , SchlafeFammern , eine belle Küche , und einen großen seller . Hinter dem Hause ist ein Schelf mit Austritt auf denPassenbera Es kann sofort bezogen werden , und wird vermiethet , wenn nicht hinlänglich gebothen miro .14) 28 i to hießizer Stadt ein sehr gut belegenes kleines Hans von Michaelis d . 3 . an für einen werth .feyenden Preis zu beuern , auch ein guter Amboß zu verkaufen , und desfalls in der Expedition diefer Anzeigennahere Nachricht zu erhalten .
15) Am 25 diefes laffe tch in meinem Hause an der fangen Straße verschiedene Handgeräthliche Sachen ,und Bau Materialien , verkaufen Unter den erstern sind verschiedene zwenfchläfrige Bett teilen , ein Eckschrank ,verschiedene Spieltisbe , Küchentische , Spiegel , ein Waschen Keller , ein Distillirteffel , verfchiedene Hader undVadfiften , Vick und Pfeifentdrbe , Stühle , Kapferstiche und Gemahlde in Glas und Rahmen , ferner eineReifecha fe für 4 Te fonen , a Sattel , verfhiedene Reitstangen u . f. p . Hinter den festern befinden sib verfchiedene Subenthüren , genter aller Art , Fensterfargen , Treppen , indofen , und sonstige Saben mehr .

16) To find 307 Rthlr . 36 gr . Kirchen - Capitalien von dem Kirchinraten Jacob Buschmann zu Stuhr ¡ #
Heffe , Gastwirth .

4 Procent zinsbar zu erhalten .

Oldenburg .

17 ) is gana nen find ben mir eingegangen : Bertrante unparthelifche Briefe über Fichte ' s Aufenthalt inJa , einen Charakter ald Menfch . Lehrer und Schriftsteller betreffend c . 1799 . 54 gr . Die Erfdienungenbes Engels Gabriel , oder der Engel Gabriel und Joh . Gottl . Fichte . Ifter Theil .beef ben Offenbarungen . 36 gr .
3m tenen Jahr beGeographle für Kaufleute , Manufacturiften nne Fabeffanten . Von 5 .3 Karrer . . In hoeg Thellen . Deurf bland . Erster Theil . Leipzig 1799 . 1 Rthlr . Herrman Lange , vonAugust Lafontaine . 1. 11. 2 , Band Berlin 1799 . Buchbinder Strom18) r einen großen noh brauchbaren Baschtreg nebst Shrazen abzustehen hat , tann in or Expedicionbiefer Anzeigen einen Käufer dazu erfahren .



19 ) Ben dem Wolfecair Griepentert in der beliebte Damenkalender von Lafontaine für das Jahr 1800
fchen angekommen , und zu Rchir . 24 gr . Geld zu haben .

9
20 ) Da la mine bisherige Wohnung an der achternstraße verlasse , und jetzt bey Wenke am arfte

wohne ; so mache ich meinen Gönnern bekannt , daß ich allerhand Sorten Gläser , als Wein Bier und Brann¬
weins Gläser und mehrere dergleichen Sorten zu verkaufen habe .

Oldenburg . Caspar Sietmann .
21 ) Der Voiizendiener Caffel will seinen adelich freyen Garten nahe vor dem heil . Geffivore , welcher zwl .

fchen den Gärten des Gaftwirths Wiemann , und des ehemaligen Unteroffleiers Heine liegt , unter der Hand
Verkaufen .

22 ) Der Zinnaießer Hermann Anton Spieske sen . , an der Achternstraße dieselbst wohnbaft , gedenkt bas
Rothenfirder Markt mit einem guten Vorrath von Zinn Waaren zu beziehen , welche bestehen in Gauffein ,
Tellern und Kummen von allen Sorten 3inn , auch bat er alle mögliche Caffee und Thee Service , als gewunden ,
geriffelt und Spiegelpaffe netst mehr andern Waaren , auch moderne Leuchter aller Art , lacfirte in allerhand
Couleuren , schlichte , tancige , geriffelte und sonstige mehrere fremde Wauren . Er bittet um geneigten Zuspruch .

23 ) Hinrich Gerdfen zu Wiens ist gesonnen , die von ihm bewohnt werdende Hofstelle mit 115 Jed Lans
des , worunter 41 Juck Pflugiand , so größtentheils neu gewühlet und woven in diesem Sommer i Júd güß
gebauet , so mi Winter Früchten befaamet , auch im vorigen Jahre Sück gift gebauet worden , so
mit Winter Fruchten befaamet gewesen , von Waytag 1800 an auf 4 bis 6 Jahre aus der Hand zu verheuern .

24 ) Weh . Hinrich Bernhard Hunrichs Kinder Bormünder , Juhann Goschen und Friederich Mütter , wolo
Ten threr Pupillen zu Dücke belegene Hoffelle mit circa 8 Juck Landes , worunter ungefähr 3 Jück Vflugland ,
am 26 . d . . in Leenert Wilms Wirthshause zu Ruhwarden von Maytag 18co an , anderweit auf 3 Jahre
aus der Hand verbeuern .

C

35 ) Weyt . Hinrich Bernhard Humrichs Kinder erster Che Vormund , Johann Edfchen , hat die in No . 28
ber wöchentl . nirigen zum Verleihen ausgebotenen as Rthlr . Gold annoch gegen billige Zinsen sofort zu belegen .

26 ) Weyl Eilert Blicks zu Sinfum Kinder Vormund , Joe Wilcks , ift gesonnen , feiner Pupillen Hoffelle .
mit circa 2 Jück Land , worunter ungefähr 8 Juck Pflugland , und woben auch noch etwas zum Aufbruch wird
hergegeben werden , am 28 d . . in Cornelius Meiners Wirthshause zu Burhave anderweit den Meistbietenden
auf s Jahr , von Maytag 800 an , aus der Hand zu verbeuern .

7 ) Der Schneidermeister Meinert Ricklefs zu Scheckum , Kirchspiels Bleren , will fein am Fedderwarder
Wuhrt Deich nahe am Giel belegenes vor wenig Jahren zur Hälfte neu erbaute Haus , Garten und Pertinen
tien aus der Haud verkaufen . Liebhaber können sich ben ihm selbst oder dem Schülhalter Dohm zu Groß . Jed .
derwarden melden

98 ) Wenl Johann Dißen Tochter Vormund , Gerhard Wilhelm Adolph zu Langwarden bat die im Jung :
d . I . zum Verleihen ausgebot . nen 160 Kthir Gold , annoch gegen billige Zinsen sofort zu belegen

29 ) Beni . Onnd Lübben Wittwe zu Feldhausen hat Anfang Drc . d . 3 . circa 2500 Rthlr . In Golde gegen
billige 3infen zu vert then . Diejenigen , fo foiche im Ganzen oder auch bey kleinern Summen verlangen , tons
wen job desfalls ben ihr selbst oder ihrem Benftand Hinrich Gerdien zu Niens melden .

30 ) Eplert Robfenboom in Gol ,warden bat als Vormund über weni . Ummo Schnitgers Kinder daselbst ,
auf nachtfünftigen Martini ungefähr 6co Rthlr . in Golde gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit zinsbar
zu belegen

31 ) Ich habe ein in ziemlich gutem Stande befindliches Clavier von 5 Octaven , sodann ein in febr gutem
Stande sich befindendes Pantalon , ebenfalls von 5 Octaven , zum Verkauf stehen .

Burhave . Handmann ,
32 ) A. Grothoff aus Holland beziehet sum erftenmale den bevorstehenden Oldenburger arkt , und verkauft :

modernen Siz und Gattun , meiffe und geblumte Mouffeline alle Arten farbiger und Mouffelin Tücher , feis
dene Schals und Tücher , schwarzen Taft , Cafemir , verschiedene Sorten Laken , Pique und Dymytie Westen ,
alle Arten Brabander Spizen , Cammertuch , Batist , und sonstige Waaren .

S

33 ) Johann Cordes in Abfen hat als Vormund für went . Dierk Prechts minderjährigen Sohn zu Bremer
Freymarkt d 3 . circa 110 Rthlr . Gold zu belegen

34) Jacob Rabben , in der Ale , hat als Curator über Röbcke Schnitger , um Martini d . J . 2000 Rthlr .
gegen billige Binsen zu belegen .

Todes Anzeigen .
Am 4. Sept . , Abends 11 Uhr , entschlief zu einem bessern Leben mein geliebter Ehemann , Jobann

Rickels , an den Folgen der Aussehrung in einem Alter von 50 Jahren , und in einer sehr vergnügten Ehe von
6 Jahren and 4 Monat . Alle die ihn kannten , werden feinen Tod wegen seiner Rechtsbaffenheit betrauern .
Diesen auferst betrübten Todesfall machen wir unsern Verwandten und Freunden unter Verbittung aller Beg
leidsbezeugungen hiemit bekannt .

Johann Rickels Mittwe und Sohn .Oldenburg .
Am 9. Sept . , Moraens 10 Uhr , starb meine ältefte Tochter , Charlotte Elifabeth , im 36 . Lebensjahre

nach einer Krankheit von 3 Tagen . Indem ich diesen so traurigen Todesfall hiemittelst den Verwandten und
Freunden anzeige , verbitte ich alle schriftliche Beleidsbezeugungen .

Oldenburg . C Carl Schlemmer , Schneideramtemeister .

Per decretum regiminis vom 6. Cept . d . J . ift Friedrich Bilheim Hamerffen aus Scholldesche , regen
Begangener , sofort gestandener sweter Fleinen Diebstable , unter Arrechnung tee bickengen refice , absed , a
Biertägiger Gefängnisstrafe , auch jur Erstattung der Kosten , schuldig verspeilet werden .
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